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Neugestaltung der Planken – Mannheims Flaniermeile steht 

vor dem Umbau 

Die Baumaßnahmen in den Planken steht erneut im Mittelpunkt der öffentlichen 

Sitzung des Bezirksbeirates Innenstadt/Jungbusch. 

 

 

 

Mit Q6/Q7 wächst gerade täglich eines der größten Bauprojekte in Mannheim in die Höhe und 

verändert das Stadtbild. Es ändert sich allerdings nicht nur das Stadtbild in Form von neuen 

Gebäuden. Mit dem Plankenumbau gibt die Stadt eine Richtung vor, die die Aufenthaltsqualität 

in der beliebten Einkaufsmeile maßgeblich steigern wird.  

Barrierefreie Haltestellen, moderne Lichtmasten und Sitzbänke, ein neuer Bodenbelag sowie 

eine neue Bepflanzung: Mit einem ästhetischen Gesamtkonzept zur Neugestaltung der Planken, 

das 2008 den städtebauliche Wettbewerb gewann, will die Stadt Mannheim gemeinsam mit der 

MVV Energie AG und der rnv GmbH die weit über die Stadtgrenzen hinaus beliebte 

Einkaufsmeile weiter aufwerten. Bei der öffentlichen Sitzung des Bezirksbeirates 

Innenstadt/Jungbusch präsentierten der Fachbereich Tiefbau, rnv sowie MVV die aktuellen 

Planungsstände, deren Prozess im Frühjahr 2016 abgeschlossen sein soll, sodass diese 

zwischen 2017 und 2018 umgesetzt werden können. 

Neben neuen Sitzmöglichkeiten und Lichtanlagen werden die Planken vom Wasserturm bis zum 

Paradeplatz mit einem durchgängigen Leitsystem für Blinde und Sehbehinderte ausgestattet. Im 

Zuge der Baumaßnahme, die auch die Erneuerung der Gleise sowie der Fahrleitung und die 

Umlegung, Sanierung und Neuverlegung des Versorgungsnetzes der Innenstadt umfasst, ist es 

notwendig, die alten Baumbestände zu entfernen. Die Linden, die derzeit die Planken zieren, 

sollen Gleditschien weichen, die nicht nur einen angenehmen, filigranen Schatten werfen, 

sondern auch das zunehmend warme Klima in der Innenstadt besser vertragen als ihre 

Vorgänger. Denn die subtropischen Bäume sind stressresistent und an urbane Standorte 

angepasst, sodass sie sich ökologisch sowie ästhetisch ins Stadtbild einfügen. Um die 

Haltestellen zwischen Wasserturm und Paradeplatz barrierefrei zu gestalten, muss in diesen 

Bereichen jedoch auf Bäume verzichtet werden. Auf die dadurch entstandene emotionale 

Diskussion um den Erhalt der alten Bäume reagierte die Verwaltung mit der Zusage, zu prüfen, 

ob ein Teil der Baumbestände erhalten werden kann.  

Im Rahmen der Planfeststellung laden die Stadt Mannheim und die rnv GmbH im kommenden 

September zu einer gemeinsamen Bürgerinformationsveranstaltung ein, bei der sich alle 

interessierten Bürgerinnen und Bürger über die aktuellen Planungen informieren können. Die 

Baumaßnahme soll bis Ende 2018 fertiggestellt sein. Weitere Informationen finden Sie unter: 

https://www.mannheim.de/buerger-sein/planken-innenstadt. 

 


